
  
GUSTAV – STRESEMANN – REALSCHULE          SCHUTZKONZEPT 

 

Verhaltenskodex 

Der Leitgedanke auf der Gustav-Stresemann-Realschule ist, dass wir Respekt gegenüber 

Personen, gegenüber Gegenständen und unserer Umwelt haben und pflegen. 

Alle Erwachsenen der Schule agieren dabei als Vorbilder. 

An der Gustav-Stresemann-Realschule begreifen wir die multikulturelle Vielfalt unser 

Schüler*innen als Chance, denn unsere Schule soll ein geschützter Ort sein, an dem alle 

Mitglieder der Schulgemeinde angenommen werden und sicher sind. 

Wir tragen gemeinsam Sorge und Verantwortung dafür, dass jegliche Form von Gewalt, 

insbesondere sexueller Gewalt, kein Raum geboten wird. 

 

Gestaltung von Nähe und Distanz 

 Kontakt mit Schüler*innen findet in verantwortungsvoller und angemessener Form statt 

 Einzelgespräche mit Schüler*innen müssen transparent und jederzeit von außen 

zugänglich sein 

 Es gibt keine Geheimnisvereinbarungen – Grenzverletzungen werden thematisiert und 

nicht verschwiegen 

 Zuwendungen jeder Art sind transparent und situativ angemessen 

 

Angemessenheit von Körperkontakt/ Wahrung der Intimsphäre 

 Die Intimsphäre ist stets zu wahren 

 Zum Zwecke der Ersten Hilfe im Verletzungsfall findet körperlicher Kontakt im Sinne der 

Wundversorgung in Absprache statt 

 Der Wille aller Beteiligten der Schule bezüglich Abgrenzung körperlicher Berührung ist 

ausnahmslos zu respektieren 

 Umkleidekabinen werden nur nach Vorankündigung betreten 

 Im Sport- und Schwimmunterricht wird angemessene und funktionelle Sportkleidung 

getragen 

Sprache und Wortwahl 

 Wir benutzen zu keinem Zeitpunkt sexualisierte oder bedrohte Sprache 

 Die Wortwahl ist immer altersgerecht, wertschätzend, höflich und respektvoll 

 Die Wortwahl ist niemals verletzend, herabwürdigend, demütigend, bloßstellend, 

anzüglich 

 Auch nonverbale Kommunikation achten wir auf Angemessenheit und Gewaltfreiheit 

 Sprache darf nicht manipulativ sein 

  



 

Umgang mit und Nutzung von Medien und sozialen Netzwerken 

 Die professionelle Beziehung von Schüler*innen und Lehrer*innen wird bei der medialen 

Nutzung aufgrund des Respekts vor der Privatsphäre der Jugendlichen und Erwachsenen 

gewahrt 

 Digitale Medien mit pornografischen, gewaltverherrlichenden, diskriminierenden, 

suchtfördernden oder rassistischen Inhalten sind für alle Personen im schulischen Umfeld 

verboten 

 

Ausflüge und Klassenfahrten/ außerunterrichtliche Situationen 

 Schüler*innen schlafen geschlechtergetrennt ohne Aufsichtsperson im Zimmer 

 Gemischt geschlechtliche Gruppen werden nach Möglichkeit von gemischt 

geschlechtlichen Teams begleitet 

 Das Empfinden der Geschlechterzugehörigkeit wird bei der Zimmerzuteilung und bei 

Umkleidesituationen beachtet 

 Zimmer auf Klassenfahrten werden nur nach Vorankündigungen betreten 

 

Der Verhaltenskodex muss, um Verbindlichkeit und tatsächliche Schutzwirkung zu erlangen, alle 

Beschäftigten zur Einhaltung verpflichten. Bei Nichteinhaltung des Verhaltenskodexes werden 

Ansprechstellen und Beschwerdestellen in Anspruch genommen. 

 

„Körperliche und seelische Grenzen anderer werden nicht überschritten.“ 

 

 

Selbstverpflichtungserklärung zum Verhaltenskodex  

Hiermit bestätige ich, dass ich den Verhaltenskodex der Gustav-Stresemann-

Realschule gelesen habe und mich zur Einhaltung der beschriebenen Regeln 

verpflichte. 

 

Name: ____________________________________________________________    

Klasse: _______________ 

 

Unterschrift: ______________________________________________________ 

 


